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Bezirksliga Herren CUX

Geestemünder TV II : TSV Lunestedt IV 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Albrecht bleibt gegen den TSV Lunestedt IV ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des Geestemünder TV II in der Bezirksliga Herren CUX
gegen den TSV Lunestedt IV durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Hamm / Adler konnten im Spiel gegen Gebken / Winter einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Albrecht / Hermann hatten
anschließend gegen Holscher / Haaren beim 12:10, 11:9, 11:9 wenig Probleme. Da gab es nichts zu
rütteln. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten,
auf des Messers Schneide. Beim 3:1-Sieg von Ennen / Lindner gegen Griesel / Schlüter ging nur der
erste Satz verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Mattis Griesel zunächst nicht gut
aus, so gewann Dominik Hamm im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Axel Adler die Begegnung, in die er auf dem Papier
eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Arne Gebken abgab und eine
Niederlage kassierte. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Nicht einen Satzgewinn überließ Mathis Albrecht seinem Gegner Tebbe
Schlüter beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da
gab es nichts zu rütteln. Timo Hermann bezwang anschließend Thorsten Winter in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Jens Ennen nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel
von Holger Lindner gegen Andre Holscher, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Andre
Holscher jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 12:10, 6:11, 4:11, 12:14.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Holscher mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des
Geestemünder TV II und des TSV Lunestedt IV in die Box. Nicht so gut lief es wenig später für
Dominik Hamm bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Arne Gebken, obwohl Dominik Hamm auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Das musste man
neidlos anerkennen. Axel Adler gelang es danach Mattis Griesel zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte.
Nur einen Satz verlor Mathis Albrecht beim 11:7, 11:3, 7:11, 11:3 gegen Thorsten Winter und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 9:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den Geestemünder TV II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Loxstedt am 27.02.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TSV Lunestedt IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 06.03.2023 gegen
den TSV Lamstedt II erneut versuchen, zu punkten.
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 Statistik:
 Geestemünder TV II

Doppel: Hamm / Adler 1:0, Albrecht / Hermann 1:0, Ennen / Lindner 1:0 
Einzel: D. Hamm 1:1, A. Adler 1:1, M. Albrecht 2:0, T. Hermann 1:0, J. Ennen 1:0, H. Lindner 0:1 

 TSV Lunestedt IV
Doppel: Holscher / Haaren 0:1, Gebken / Winter 0:1, Griesel / Schlüter 0:1 
Einzel: A. Gebken 2:0, M. Griesel 0:2, T. Winter 0:2, T. Schlüter 0:1, A. Holscher 1:0, V. Haaren 0:1


